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Die Beprobung mittels Abheben ist für die Oberflächenprobenahme bei Hölzern zur Bestimmung von 
Holzschutzmitteln geeignet. Die Holzspäne lassen sich am besten mit einem kleinen Handhobel, alternativ mit einem 
Stechbeitel, gewinnen. Weniger geeignet sind Messer. Bei Messern mit Abbrechklingen besteht Unfallgefahr. Für 
Holzproben ist eine Beprobung des oberflächennahen Bereichs (1 – 3 mm Tiefe) vorgesehen. Pro Bauteiltyp sind im 
Sinne der Typenbeprobung mehrere Einzelproben zu einer Mischprobe zusammenzufassen. 
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